
375Kap. 3. Von der Verkeilung der Lebensweisen.

Sphäre der festen Ansiedelungen einverleibt, wie andere hin¬
gegen davon ausgeschlossen worden sind, deren günstige Na¬
tur sie wesentlich dafür bestimmt zu haben scheint. —

Diese Bemerkung bestätigt sich auch durch die auf dem
Wege der Kolonisation bewirkte Erweiterung der Ansiede¬
lungs-Sphäre. Fast überall nämlich, wo kaukasische Völker¬
stämme sich in fremden Weltgegenden niedergelassen haben,
sind die von ihnen eingenommenen und kolonisirten Länder,
— wenn sie derselben nicht etwa schon vorher angehörten, —

auch der Verbreitungs-Sphäre fester Ansiedelungen, eines auf
Boden-Kultur gegründetell Daseyns einverleibt worden, und
diejenigen kolonisirten Gegenden, bei welchen dies noch nicht
geschehen, deren eingewanderte Bevölkerung vorläufig noch
andere Interessen verfolgt, werden ihr doch, wo die lokalen
Naturverhältnisse es irgend gestatten, künftig ohne Zweifel
einverleibt werden.

Auf solche Weife sind bekanntlich große Theile Amerika's
mit in das Kultur-Gebiet hineingezogen worden, und zwar
nicht allein solche, auf deren Boden ausschließlich einge-
wanderte Kolonisten den Urwald umgeschlagen, die wilde
Vegetation zerstört und Pflanzungen von Kulturgewächfen
angelegt haben, sondern auch solche, wiewohl leider eben nicht
ausgedehnte Gegenden, deren einheimische Bevölkerung, durch
das Beispiel der fremden Neusiedler weniger gestärkt und ange¬
feuert, als durch ihre Übergriffe gezwungen, uationelle Träg¬
heit und Vorurtheile abgestreift und den Pflug, das Grab¬
scheit, statt des Iagdfpeers, des Bogens, zur Hand genom¬
men haben. Auf die eine oder die andere, ganz vorzüglich
aber auf die erstere Weise sind, durch wirklich riesenhafte Ko¬
lonisationen, fast die Ost-Hälfte Nord-Amerika's, nämlich die
mittleren Gegenden dieser Kontinentalhälfte von der Mündung
des St. Lorenz bis zum Missisippi-Thale, — sind die Inseln
West-Indiens und ebenso ansehnliche, doch minder zusam¬
menhängende Landstriche Süd-Amerika's der Sphäre der An¬
siedelungen einverleibt worden. Dies mochte noch leichter ge¬
schehen, wo, wie in Mexiko und Peru, die neuen Kolonisa¬
tionen auf alte Kulturzustände gepfropft wurden, wenngleich


